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1 KBV‐Änderungen 

1.1 Neue Stammdaten und Module der KBV 

Folgende aktualisierte Stammdaten sowie Softwaremodule der KBV stehen Ihnen mit dem ALBIS 
Update 10.60 für das Quartal 3/2012 zur Verfügung: 
 

• SDAV (Arztstammdatei) für das Quartal 3/2012 
• SDKV (KV Spezifika für die GKV‐Abrechnung) für das Quartal 3/2012 
• PLZ Stammdatei für das Quartal 3/2012 
• SDKT für das Quartal 3/2012  
• Kryptomodul für das Quartal 3/2012 
• KVDT Prüfmodul für das Quartal 3/2012 

 

1.2 AVWG Änderungen / ifap praxisCENTER® 3 

Die Kassenärztliche Bundesvereinigung (KBV) und der Spitzenverband Bund der Krankenkassen (GKV‐
Spitzenverband) haben in einem aktualisierten AVWG‐Anforderungskatalog (Anforderungskatalog für 
Verordnungssoftware/Arzneimitteldatenbanken nach § 73 Abs. 8 SGB V Arzneimittelversorgungs‐
Wirtschaftlichkeitsgesetz) neue Vorgaben zur Verordnung von Arzneimitteln für Vertragsarztpraxen 
festgelegt.  
Aus diesem Grund haben wir Dialoge zur Auswahl von Verordnungen/Medikamenten  um die u.g. 
weiterführende Informationen erweitert:  
 

 
 
Folgende Dialoge (Anwendungsmasken) sind davon betroffen:  
 

‐ Dauermedikamente (aus dem Rezept mit der Funktionstaste F9 oder über den Druckknopf 
Verschreiben)  

‐ Alte Medikamente (Über die Tastenkombination Strg + F3  oder über den Druckknopf 
Alte Rezepte direkt auf dem Rezept zu erreichen) 
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‐ Verordnungscenter (Über die Tastenkombination Strg + Shift + M oder über das Menü 

Formular Rezepte Verordnungscenter erreichbar) 
‐ Kleine Liste Medikamente (aus dem Rezept über die Tastenkombination welche Ihnen in Ihrer 

Statuszeile angezeigt wird, zu erreichen) 
 

1.2.1 Neuer Dialog Dauermedikamente & Alte Medikamente 

 
 
In dem Dialog Dauermedikamente und Alt Verordnungen haben Sie für das ausgewählte 
Präparat zusätzliche Informationen auf einen Blick. Mit einem Doppelklick auf das Präparat oder mit 
einem Klick in das Kästchen(Spalte Auswahl), können Sie ein Präparat für die Übernahme markierten 
und mit dem Druckknopf Ok übernehmen. 
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1.2.2 Übernahme der Dauermedikamente auf dem Rezept 

 

 
Bei der Übernahme der Dauermedikamente von dem Rezept mit einem Doppelklick oder über den 
Druckknopf Verschreiben, öffnet sich jetzt der neue Dialog für die Detailansicht zum Präparat. 
Hier haben Sie die Möglichkeit, weitere Informationen zu dem Präparat zu sehen und ggf. direkt 
weitere Präparate zur Übernahme zu markieren. 
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1.2.3 Dialog Verordnungscenter 

 
 
In dem Verordnungscenter bleibt die Handhabung wie bisher. Zusätzlich stehen Ihnen für das 
ausgewählte Präparat detaillierte Informationen auf einen Blick zur Verfügung.  
 

1.2.4 Neuer Dialog Kleine Liste 

Um einen schnellen Zugriff auf Ihre Kleine Liste Medikamente zu gewährleisten, ist diese beim Öffnen 
zunächst leer. Sie können in dem Suchfeld einen Suchbegriff eingeben und bei Betätigen des 
Druckknopfes Suchen wird die Liste entsprechend mit den Detailinformationen geladen.  
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Über den Druckknopf alle Med. anzeigen, kann die komplette Kleine Liste Medikamente 
geladen werden. Beachten Sie bitte, dass dies ein wenig Zeit in Anspruch nehmen kann, wenn Ihre 
kleine Liste Medikamente viele Präparate enthält! 
 
Tipps: 

1. Geben Sie bereits bevor Sie die kleine ListeMedikamente öffnen einen Suchbegriff ein und 
öffnen dann die kleine Liste Medikamente. So werden Ihnen direkt die Suchtreffer angezeigt. 

2. Die zwingende Anzeige der Wirkstoffe verlangsamt das Öffnen der oben genannten Dialoge 
enorm. Daher haben wir für Sie die Möglichkeit impelementiert, über das Entfernen des 
Hakens Wirkstoffe anzeigen die Anzeige der Wirkstoffe für die kommenden Aufrufe 
der Dialoge auszuschalten. Sie haben allerdings jederzeit die Möglichkeit über den 
Druckknopf Wirkstoffe die Wirkstoffe wieder einzublenden, oder über Setzen des 
Hakens Wirkstoffe anzeigen die Anzeige der Wirkstoffe wieder für die folgenden 
Aufrufe der Dialoge zu aktivieren, 
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Mit einem Doppelklick auf das Präparat oder mit einem Klick in das Kästchen, können Sie ein Präparat 
für die Übernahme markieren und mit dem Druckknopf Ok übernehmen. 
 
Über den Druckknopf Ändern gelangen Sie in den „alten“ Dialog Kleine Liste Medikamente, 
in dem Sie wie gewohnt ein Präparat bearbeiten, löschen oder neu anlegen können. 
 

1.2.5 Rezeptdrucktext 

Wichtig! 
Bitte beachten Sie, dass der Rezeptdrucktext nicht verändert werden sollte und nur Zusätze gemäß 
des Anforderungskatalog AVWG nach §73 Abs. 8 SGB V erlaubt sind! 
 
Auf Rezepten dürfen nur Produkt‐ bzw. Wirkstoffbezeichnung, Wirkstärke, Darreichungsform, 
Normgröße und ggf. der Importeur angegeben werden.  
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Darüber hinausgehende Angaben auf dem Rezept ( z.B. „keine Substitution“, „kein aut‐idem“, das 
Medikament ist zuzahlungsbefreit“ oder Verordnungsbegründungen etc.) sind unzulässig. Die 
Einnahmeverordnung und die PZN dürfen weiterhin gedruckt werden. 
 
In einigen KV‐Gebieten ist gewünscht, dass beim Verordnen die PZN mit auf das Rezept gedruckt 
werden soll. Dies ist auch weiterhin möglich, jedoch nur noch in Kombination mit dem aut idem Kreuz. 
Bitte setzten Sie, wenn Sie eine PZN drucken möchten und entsprechend dafür freigeschaltet sind, das 
Häkchen bei aut idem. 

 
 

1.2.6 Rezeptartenverteiler  

Bei der Verordnung von nicht verschreibungspflichtigen Medikamenten erhalten Sie vor der 
Übernahme auf das Rezept folgende Hinweismeldung:  

 

 
 
In diesem Dialog ist auf einem Blick ersichtlich, welche Rezeptart für dieses Medikament anhand der 
Patientendaten empfohlen wird. Sie haben die Möglichkeit zu entscheiden, auf welche Rezeptart Sie 
Ihr Medikament verordnen möchten.  
 

1.2.7 Hinweismeldungen 

Liegen zu einem Präparat verordnungsrelevante Informationen vor, öffnet sich ein neuer Dialog in dem 
diese Informationen angezeigt werden. Bei einem längeren Text ist dieser eingeklappt. Mit einem Klick 
mit der Maus auf das + öffnet sich der Hinweistext. 
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Dieser Dialog wird für vier Sekunden angezeigt und schließt sich automatisch, wenn sie keine Aktion 
ausführen. In dem ifap praxisCENTER® 3 unter Extras Optionen auf dem Register Ansicht, 
können Sie einstellen, ob der Dialog mit den Hinweisen länger erscheinen soll. 
 

 
 
 

1.2.8 Optionen Verordnungen 

Hier kann der Zeitraum definiert werden, für den die Medikamente eines Patienten in den neuen 
Dialogen angezeigt werden sollen, bzw. wie viele Einträge angezeigt werden sollen. Als Standard ist ein 
Wert von 150 Tagen vorgegeben. 
 
Falls Sie Einschränkungen unter Optionen Karteikarte vorgenommen haben werden diese 
automatisch übernommen. 
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Hinweis: 
Bitte beachten Sie, dass die frühere Einstellungen unter Optionen Karteikarte für die neuen 
Verordnungsdialoge keine Auswirkungen mehr haben. Die Einstellungen hierfür werden ausschließlich 
unter Optionen Verordnungen konfiguriert. 
 

1.2.9 Preisvergleich  

Wird in den Dialogen (Kleine Liste Medikamente, Dauermedikamente, Alte 

Medikamente, Verordnungscenter) beim Verordnen das Symbol  aktiv dargestellt, liegen 

preisgünstigere Präparate vor. Bei Betätigen des Druckknopfes   öffnet sich der Preisvergleich, 
dieser wird im ifap praxisCENTER® 3 dargestellt. 
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Um das von Ihnen ausgewählte Präparat auf das Rezept Ihres Patienten zu verordnen, markieren Sie 
bitte in dem ifap praxisCENTER® 3 das Präparat Ihrer Wahl mit der Leertaste, durch einen Doppelklick 

oder mit einem Klick in die Spalte R. Im Anschluss klicken Sie bitte auf das Symbol  , oder 
alternativ F12. Das Präparat wird auf das Rezept übernommen.  
 

1.2.10 Verordnen aus dem ifap praxisCENTER® 3 

1.2.10.1 Aufrufen des ifap praxisCENTER® 3 

Um Ihnen das Arbeiten mit dem ifap praxisCENTER® 3 so einfach wie möglich zu gestalten, ändert sich 
für Sie der Aufruf der Medikamentenrecherche (ifap praxisCENTER® 3) nicht.  
 
Um ein Medikament zu suchen, stehen Ihnen verschiedene Möglichkeiten zur Verfügung. Erfassen Sie 
bitte den Suchnamen in der Produktsuche (oder auch schon direkt vor dem Aufruf des praxisCENTER® 
3. Der Suchbegriff wird in das praxisCENTER® 3 übernommen). 
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Über den Menüpunkt Recherchen   haben Sie 
die Möglichkeit, Ihre Recherche‐Art auszuwählen. 
 

1.2.10.2 Bibliothek  

Möchten Sie nähere Informationen zu einen Präparat sehen, klicken Sie bitte auf den Druckknopf Bib 
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Sie erhalten folgenden Dialog:  
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In dieser Bibliothek stehen Ihnen alle Informationen dieses Präparates zur Verfügung.  
 

1.2.10.3 Übernehmen eines Präparates aus dem ifap praxisCENTER® 3 

Um das von Ihnen ausgewählte Präparat auf dem Rezept Ihres Patienten zu verordnen, markieren Sie 
bitte in dem ifap praxisCENTER® 3 das Präparat Ihrer Wahl mit der Leertaste, durch einen Doppelklick 

oder mit einem Klick in die Spalte R. Im Anschluss klicken Sie bitte auf das Symbol   , oder 
alternativ F12. Das Präparat wird auf das Rezept übernommen.  
 

1.2.10.4 Medikamente in die Kleine Liste übernehmen 

Durch Setzen des folgenden Schalters unter Optionen Kleine Listen: 
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werden verordnete Medikamente in die Kleine Liste Medikamente automatisch 
übernommen, diese Option überschreibt die Einstellungen in dem ifap praxisCENTER® 3 unter 
Extras Optionen Hausliste: 
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Das Kästchen (Einstellungen des angebundenen Systems nutzen) muß gesetzt sein, damit aus ALBIS die 
Einstellung in das ifap praxisCENTER® 3 übernommen wird. Bei der Auslieferung ist dieses Häkchen 
bereits gesetzt.  
 

1.2.10.5 Kleine Liste Aufruf aus Formular neu/alt 

Ab sofort erreichen Sie aus den Formularen über die Tastenkombination, welche Ihnen in Ihrer 
Statuszeile gemäß Ihrer Einstellung angezeigt wird, die neue Kleine Liste Medikamente. 
 

1.3 Früherkennungs‐Koloskopie 

Mit diesem Update erhalten Sie die aktuellen Änderungen der KBV für die elektronische Abrechnung 
der Früherkennungs‐Koloskopie Dokumentationen für das Quartal 3/2012. 
 

1.4 Hautkrebs‐Screening 

Mit diesem Update erhalten Sie die aktuellen Änderungen der KBV für die elektronische Abrechnung 
der Hautkrebs‐Screening Dokumentationen für das Quartal 3/2012. 
 

1.5 Neue Formularversion 

Nach Anforderung der KBV haben wir bei einigen, im Folgenden genannten, Formularen die Version 
aktualisiert. Mit Einspielen des Updates ist automatisch das neue Formular aktiviert. Sollten Sie 
dennoch die „alte“ Version des Formulars benötigen, gehen Sie bitte über das Menü Optionen 
Formulare, wählen das Formular aus und betätigen den Druckknopf Ändern. Um das „alte“ 
Formular zu verwenden entfernen Sie bitte den Haken bei Neues Formular. Über die Druckknöpfe 
Übernehmen und OK werden Ihre Einstellungen gespeichert.  
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Folgende Formulare erhalten eine neue Version:  
 
- Kurarztschein  
- Bericht des Kurarztes sowie  
- Verordnung des Kurarztes  
 

1.6 Aktualisierter EBM Stamm mit Stand 07.05.2012 für Quartal 3/2012 

1.6.1 Neuer Datenstand des EBM Stammes 

Mit dieser Version von ALBIS steht Ihnen nach der Durchführung des Aktualisierungslaufs der neue 
EBM Stamm mit Stand vom 07.05.2012 zur Verfügung. 
 

1.6.2 Aktualisierung EBM 2009 

Um Ihren EBM 2009 Stamm zu aktualisieren, gehen Sie bitte in ALBIS über den Menüpunkt 
Stammdaten EBM EBM 2000plus/2009 Aktualisieren. Mit Betätigen des Druckknopfes 
Ok und weiterem Befolgen der Bildschirmanweisungen wird Ihr EBM‐Stamm automatisch aktualisiert. 
 

Wichtiger Hinweis: 

!Bitte beachten Sie, dass die Aktualisierung einige Zeit in Anspruch nehmen kann! 
 Wir empfehlen Ihnen, die Aktualisierung möglichst am Ende der Sprechstunde und an Ihrem 

Hauptrechner durchzuführen! 
 

1.6.3 Aktualisierung Benutzerziffern 

Beachten Sie bitte, dass Benutzerziffern Vorrang vor KBV Ziffern haben und neue EBM Ziffern 
eventuell nicht angezeigt werden, weil nicht begrenzte Benutzerziffern ihren Vorrang geltend 
machen. Bitte aktualisieren Sie daher wenn nötig auch Ihre Benutzerziffern,  da diese nicht 

automatisch durch die EBM 2009 Aktualisierung aktualisiert werden. 
 
Vor dem Aktualisierungslauf schließen Sie bitte alle geöffneten Patienten und Listen. Anschließend 
gehen Sie über den Menüpunkt Stammdaten EBM EBM 2000plus/2009 Benutzerziffern 
aktualisieren. 
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1.7 Kürzen von Strasse und Hausnummer auf der eGK 

Auf der elektronischen Gesundheitskarte ‐ kurz eGK ‐ befinden sic h getrennte Felder für die Angaben 
zur Strasse und zur Hausnummer des Patienten, welche jedoch leider nicht von allen Krankenkassen 
getrennt gefüllt werden. Zum Teil wird hier der Strassenname zusammen mit der Hausnummer in dem 
eigentlich lediglich für die Strasse vorgesehenen Feld abgespeichert, während das Feld für die 
Hausnummer leer bleibt. Aus diesem Grund konnte es in der Vergangenheit zu Problemen bei der 
Kürzung der Angaben kommen, so dass die Hausnummer zum Teil abgeschnitten wurde. Mit der 
aktuellen ALBIS Version werden, entsprechend der Vorgaben der KBV, die Angaben aus dem Feld 
Strasse nur dann auf 18 Zeichen gekürzt, wenn tatsächlich weitere Informationen in dem Feld 
Hausnummer enthalten sind. Ist dies nicht der Fall, so werden 28 Zeichen der Strasse übernommen 
welche ggf. auch die Hausnummer enthalten können. 
 

2 Anwenderwünsche 

2.1 20 Minuten Prüfzeit bei Ziffernkombinationen 22210‐22212 mit 22221 in der Zeitstatistik 

Mit der aktuellen Version von ALBIS wird in der Zeitstatistik auch bei der Kombination der Ziffern 
22210-22212 mit der Ziffer 22221 eine Prüfzeit von 20 Minuten im Tagesprofil angezeigt. 
 

2.2 Formular F1050 (Ärztliche Unfallmeldung) – Daten des Arbeitgebers 

Ab sofort ist die strukturierte Übernahme der Daten des Arbeitsgebers auf dem Formular 1050 
(Ärztliche Unfallmeldung) möglich, so dass bei dem Erstellen einer PAD‐Abrechnungsdatei 

keine Fehlermeldung erzeugt wird. Wir haben das Feld Unfallbetrieb in die Felder Name, 
Straße, PLZ, Ort und Land gegliedert. 
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2.3 Papier‐ und BFB Formularanbindung – Formular F2150 (Verordnung zur Durchführung 
einer BGSW) 

Ab sofort steht Ihnen der Formtext F2150 Verordnung zur Durchführung einer BGSW ab 
dieser Version von ALBIS als BFB (Blankoformularbedruckung) zur Verfügung.  
 
Um das Formular zukünftig als Blankoformular zu drucken, setzen Sie bitte den Schalter 
Blankoformularbedruckung unter Optionen Formulare Formularname. Alle 
Funktionen auf dem Formular funktionieren anschließend wie gewohnt, beim Betätigen des 
Druckknopfes Drucken wird jedoch ein Blankoformular gedruckt. 
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Erreichen lässt sich das Formular über den Menüpunkt Formular BG F2150 – Verordnung 
zur Durchführung einer BGSW oder das Karteikartenkürzel f2150 oder über das Symbol 

 in der Symbolleiste von ALBIS (wird nur dann angezeigt wenn es aktiviert ist, unter Menüpunkt  
Ansicht Formularleiste Anpassen Formulare). 
 

2.3.1 ELAT – Anzeige der Parameter 

In der Karteikarte werden zu jedem ELAT Auftrag die bestellten Parameter angezeigt. Hierzu haben wir 
das Kürzel elatP angelegt, um unterscheiden zu können, ob es sich um den ELAT‐Auftrag handelt 

(Karteikartenkürzel elat), oder um die bestellten Parameter. Sie haben den Vorteil, dass die 
Parameter direkt in der Karteikarte des Patienten angezeigt werden, und ein aufwendiges Suchen des 
Auftrags in ELAT selbst entfällt. Die bestellten Parameter werden wie folgt dargestellt (rotes Kästchen): 

 

 
 

3 Karteikarte, Patientenstammdaten, Patientenfenster, Schein 

3.1 Eingabe von mehreren Diagnosen in der Karteikarte / Scheinrückseite mit Umbrüchen 

Bei der Erfassung von mehreren Diagnosen mit Umbrüchen in der Karteikarte des Patienten konnte es 
unter gewissen Umständen dazu führen, dass die letzte Diagnose bei Einfügen der neuen Diagnose 
überschrieben wurde. Dies haben wir mit dem aktuellen Update von ALBIS korrigiert.  
 

3.2 Einfügen einer Diagnose in eine bestehende Diagnosenzeile 

Sporadisch konnte es vorkommen, dass bei Einfügen einer neuen Diagnose in eine bereits vorhandene 
Diagnosenzeile, an der Position an den Anfang, die darin enthaltenen Diagnosen entfernt wurden. Dies 
haben wir korrigiert.  
 

3.3 Durchspringen der Karteikarteneinträge mit der Tabulator‐Taste 

Das Durchspringen mit der Tabulator‐Taste haben wir in der neuen Version von ALBIS überarbeitet, 
der Fokus bleibt nicht mehr bei einer Leistungszeile stehen.  

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
Stand Juni 2012                          Seite 22 von 31 

 

4 Privatliquidation 

4.1 Erweiterung des Zusatzes 

Bisher war es möglich jeweils 5 Sachkosten pro GO‐Ziffer anzugeben. Dies haben wir mit dem ALBIS 
Update 10.50 auf 20 Sachkosten pro GO‐Ziffer erweitert. Sind somit mehr als 20 Sachkosten pro GO‐
Ziffer angegeben, wird entsprechend beim Speichern der Ziffer eine Hinweismeldung angezeigt. 

 

 

4.2 Dialog GOÄ Alt / Neu und BG/UV 

Mit dieser ALBIS Version haben wir die Dialoge GOÄ Alt / Neu… und BG/UV unter dem 

Menüpunkt Stammdaten GOÄ geändert, so dass bei bestehenden Ziffern welche kopiert werden, 
die Möglichkeit besteht, eine Katalogzuordnung vorzunehmen. Hierzu haben wir jeweils folgende 
Auswahlbox hinzugefügt (rotes Kästchen): 
 

Dialog GOÄ Alt… 
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Dialog GOÄ Neu… 

 
Dialog BG/UV… 
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5 Formulare ‐ Zugriff auf DALE‐UV‐Formulare 

Die Formulare F2400 Verordnung von Leistungen zur 
Krankengymnastik/Physikalischen Therapie, F2402 Verordnung 
Ergotherapie, F2404 Verordnung von orthopädischen Schuhen und 
Einlagen sowie F2410 Verordnung EAP dürfen nach Vorgaben der DGUV, von Ausnahmen 
abgesehen, grundsätzlich nur von D‐ und H‐Ärzten ausgestellt werden. Daher haben wir die o.g. 
Formulare angepasst. Verfügen Sie über eine DALE UV Freischaltung, stehen Ihnen alle Formulare nach 
Einspielen dieses Updates und Aktivierung des Schalters DALE-UV, welchen Sie über das Menü 
Optionen Privatliquidation BG erreichen, zur Verfügung.  
 

6 Labor 

Mit dieser Version haben wir eine Änderung in dem Dialog GNR der Anforder.-Ident 
übernehmen durchgeführt. Bei Anlage eines neuen Abrechnungsscheins aus dem Dialog GNR der 
Anforder.-Ident übernehmen, wurde das Arztkürzel nicht mehr angezeigt. Dies funktioniert 
wieder mit der neuen Version von ALBIS, so dass die Arztkürzel zu dem entsprechenden 
Abrechnungsschein wieder angezeigt werden. 
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6.1 ELAT ‐ Neue Version 12.3.4 

Mit Einspielen der ALBIS Version 10.60, steht Ihnen automatisch die aktuelle ELAT Version (12.3.4) zur 
Verfügung. 
 

7 eServices 

Wird ein Medikament aus dem eServices Dialog für Medikamente verordnet, öffnet sich zunächst nach 
Betätigen des Druckknopfes Verordnung ausstellen/ablehnen, folgender Dialog: 
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Auf diesem Dialog werden nach Vorgaben des AVWG alle Details zu dem ausgewählten Präparat 
verdeutlicht und können über den Druckknopf OK bestätigt werden, der nachfolgende Dialog ist das 
gewohnte Rezept. 
 
 

8 Verschiedenes 

8.1 Bankdatenprüfung ‐ Aktualisierte Daten 

Mit der aktuellen Version von ALBIS haben wir neue Daten für die Prüfung von Bankdaten ausgeliefert.  
 
Betätigen Sie in den Patientenstammdaten den Druckknopf Bankverbindung und tragen in dem 
Dialog Bankverbindung des Patienten Bankdaten ein, so werden diese mit den aktuellen Daten auf 
Gültigkeit geprüft. Sollten die eingegebenen Bankdaten nicht korrekt sein, so erhalten Sie eine 
Meldung hierüber. 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
Stand Juni 2012                          Seite 27 von 31 

 

8.2 RehaGuide ‐ neue Daten 

Mit dem aktuellen ALBIS Update werden die Daten des RehaGuides automatisch auf den aktuellen 
Stand gebracht. 
 

8.3 Beenden der GNR‐Regelwerkskontrolle per ESC‐Taste 

Wird die GNR-Regelwerkskontrolle durch die Verletzung einer GNR‐Regel bei der Eingabe 
einer Leistung in der Karteikarte oder auf der Scheinrückseite geöffnet, lässt sie sich ab sofort auf 
einfachem Wege mit der Funktionstaste Esc wieder schließen. 
 

8.4 Antikoagulantien‐Pass – Windows 7 

Mit der Version 10.50 bestand die Problematik unter Windows 7, dass im Antikoagulantien‐Pass beim 

Mausklick auf die Spalte Wochen-Dosis, die aktuelle Zeile ausgeblendet wurde. Dies wurde nun 
mit der aktuellen ALBIS Version 10.60 geändert, so dass die Anzeige der Zeilen jederzeit gewährleistet 
ist. 

8.5 Mediserv – Erstellung der Abrechnungsadatei 

Bei der Erstellung einer Mediservabrechnungsdatei konnte es unter gewissen Umständen vorkommen, 
dass die PLZ nicht korrekt in die Abrechnungsdatei geschrieben wurde. Dies haben wir mit der 
aktuellen ALBIS Version korrigiert, so dass die Abrechnungsdatei entsprechend den Vorgaben erzeugt 
wird. 

8.6 Anzeige Quartalstrenner in der Karteikarte 

Mit der ALBIS Version 10.60 wird Ihnen der Quartalstrenner wieder wie gwohnt in der Karteikarte des 
Patienten angezeigt.  
 

 
 

8.7 Hilfreiche Präparate‐Informationen 

Mit diesem Update stellen wir Ihnen wieder wichtige, patientennahe Präparat‐Informationen zur 
Verfügung. Damit Sie diese umfassend nutzen können, finden Sie im Folgenden Erläuterungen, wie Sie 
unsere Zusatzfunktionen in Ihrem täglichen Arbeitsablauf unterstützen:  
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8.7.1 Patienteninformationen: Deutsch, Türkisch, Russisch 

Die Patienteninfo ist ein toller Zusatznutzen für Arzt und Patienten!  
Nicht nur die Diagnose, auch die gewählte Therapie ist oft erklärungsbedürftig. Schriftliche 
Patienteninformationen stellen sicher, dass die Patienten die gegebenen Informationen zu Hause 
nochmals in Ruhe nachlesen können. Bei ausgewählten Präparaten erhalten deshalb  die Ärzte zum 
Zeitpunkt der Medikamentenauswahl aus der Datenbank die Information, dass zu diesem Präparat 
Patienteninformationen verfügbar sind. Da Ärzte international heilen, weisen Landesflaggen darauf 
hin, in welchen Sprachen die Patienteninformationen verfügbar sind. Diese können direkt im 
Patientengespräch aufgerufen, ausgedruckt und ausgehändigt werden.  
Für folgende Präparate haben wir im dritten Quartal Patienteninformationen hinterlegt: 
 
Hersteller  Präparat PZN
Abbott Arzneimittel GmbH  Kreon 1224776 / 4437981 / 1224753
Astellas Pharma GmbH  Formotop 5129885 / 6913925 / 3730590
Chiesi GmbH  Foster 0568172 / 6729452 
Dr. R. Pfleger GmbH  Spasmex 15 6165475 / 3758335 
Dr. R. Pfleger GmbH  Spasmex 30TC 0759877 / 0880099 
Dr. R. Pfleger GmbH  Spasmex 5 6165469 / 3758312 
Grünenthal GmbH  Norspan 0683602 / 3323258 / 0683619
Grünenthal GmbH  Palexia 6808915 / 6808950 / 6809352
Grünenthal GmbH  Transtec PRO 4187426 / 4187432 / 2515903
Lundbeck GmbH  Sycrest 7728236 / 7728207 / 7728153
Nycomed Deutschland GmbH  Daxas 6563655 / 6563661 
Orion Pharma GmbH  Stalveo 4866920 / 2208785 / 9339065
WEPA Apothekenbedarf  Mosquito 9229023 / 9197197 

 
 

8.7.2 Diagnose‐Patenschaft 

Mit der Diagnose‐Patenschaft erhält der Arzt eine Komfortfunktion, die wertvolle Zeit direkt in der 
Behandlung erspart. Passend zur gestellten Diagnose erhält der Arzt eine Auswahl von Präparaten, die 
für die gesuchten Indikationen in Frage kommen. Betrachtet man einen allgemeinen 
Verordnungsprozess ist folgender Ablauf zu durchlaufen: 
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1. Eingabe der Diagnose in die Karteikarte 
2. Bestätigung der Diagnosesicherheit 
3. Übernahme der Diagnose in die Karteikarte 
4. Öffnen des Rezeptformulars 
5. Öffnen der Arzneimitteldatenbank 
6. Verordnen des Präparats und Ausdruck des Rezepts 

 
Ist eine Diagnose mit dieser Kommunikationsform hinterlegt, überspringt der Arzt Schritt 3‐5, da diese 
automatisch im Hintergrund ablaufen.  
Für folgende Präparate haben wir im dritten Quartal Diagnose‐Patenschaften hinterlegt 
 
Hersteller  ICD

AstraZeneca GmbH  F30.1 / F30.8 / F31.9  
AstraZeneca GmbH  F32.2 / F33.2 / F33.3  
AstraZeneca GmbH  F20.0 / F20.2 / F20.9  
AWD.pharma GmbH  M47.0‐ / M47.01 / M99.31 
DR. KADE Pharmazeutische Fabrik GmbH 
 

M54.0‐ / M54.01 / M54.99 

FERRING Arzneimittel GmbH  F98.0 / R32  
Jenapharm GmbH  N92.0  
Lundbeck GmbH  F32.0 / F32.8 / F33.9  
Merz Pharmaceuticals GmbH  K70.3 / K72.71 / K72.79  
MSD Sharp & Dohme GmbH  M05.30 / M05.32 / M05.3‐ 

 
Pfizer Pharma GmbH  T14.01 / T14.03 / T14.00  
RIEMSER Arzneimittel AG 
 

A04.7  

Servier Deutschland GmbH  I50.‐ / I50.00 / I50.9  
 

9 Externe Programme 

9.1 Verax‐Liste ‐ neue Daten 

Mit Einspielen dieses ALBIS Updates werden die neuen Verax‐Daten automatisch für Sie aktualisiert. 
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9.2 QM‐Assist Symbolleiste – neues Symbol 

Ab sofort sieht das QM‐Assist Symbol in der ALBIS Symbolleiste folgendermaßen aus:   
 

9.3 Telemed.net ‐ Neue Version 2.22.256 

Mit dieser Version von ALBIS steht Ihnen automatisch eine neue Version von telemed.net (2.22.256) 
zur Verfügung. Nach der Installation des ALBIS‐Updates und dem ersten Starten von ALBIS haben Sie 
die Möglichkeit, telemed.net auf die neue Version zu aktualisieren. Folgen Sie hierzu bitte den 
Bildschirmanweisungen. 
 

9.4 Impf‐doc ‐ neues Update 1.28.0 

Mit der neuen ALBIS Version 10.60 steht Ihnen automatisch das Update für die neue Impf‐doc Version 
1.28.0 zur Verfügung. Detailinformationen zur Installation entnehmen Sie bitte der Impf‐doc 
Installationsanleitung. Diese finden Sie in ALBIS über den Menüpunkt ? Infoseiten Update-
Info ALBIS Version 10.60.  
 

9.5 ifap impfCENTER – neue Version 4.1.4.0 

Mit Einspielen dieser neuen Version von ALBIS steht Ihnen automatisch die neue Version 4.1.4.0 des 
ifap impfCENTER zur Verfügung.  
 

9.6 PRAXISWELT ‐ In sieben Kategorien exkl. Angebote und viele arbeitsunterstützende Tipps 

In derzeit sieben Kategorien finden Sie in der PRAXISWELT vielseitige Angebote und 
arbeitsunterstützende Tipps für Sie und Ihr Praxisteam. Werfen Sie doch mal einen Blick in die Rubrik 
Pharma Services. Unter der Microsite dokuasisst finden Sie gängige Begründungen für die 
Verordnung  ausgewählter Arzneimittel. Denn grundsätzlich dürfen gesetzliche Krankenkassen nur die 
Kosten für Arzneimittel übernehmen, die nicht von der Versorgung ausgeschlossen sind. Bestimmte 
Ausnahmefälle gibt es jedoch: Mit einer dokumentierten Begründung dürfen auch andere Präparate 
verordnet werden.  
 
Zu folgenden Präparaten erhalten Sie ausführliche Infos: 
 

• Kreon® ‐ Abbott Arzneimittel GmbH  

• Leganto® ‐ Bayer Vital GmbH 

• Neupro® ‐ UCB Pharma GmbH  

• Norspan® ‐ Grünenthal GmbH  

 

http://dev2.imx.r-u-r.net/3203/
http://dev2.imx.r-u-r.net/3227/
http://dev2.imx.r-u-r.net/3225/
http://dev2.imx.r-u-r.net/3211/
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• Transtec PRO® ‐ Grünenthal GmbH  

• Velmetia® ‐ Berlin Chemie AG  

• Xelevia® ‐ Berlin Chemie AG  

 
Selbstverständlich können Sie auch weiterhin außerhalb Ihrer Praxis auf die exklusiven Angebote 
zugreifen: Registrieren Sie sich und rufen Sie anschließend alle Vorteilsangebote ganz bequem von 
überall  über www.die‐praxiswelt.de auf.  
 

http://dev2.imx.r-u-r.net/3214/
http://dev2.imx.r-u-r.net/3209/
http://dev2.imx.r-u-r.net/3226/
http://www.die-praxiswelt.de/
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